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1 Auftrag und Auftragsdurchführung 

Aufgrund� des� Abschlusses� des� Änderungsvertrags� zum� Beherrschungs-� und� Gewinnabfüh-

rungsvertrag�vom�2.�November�2004�zwischen�der�

Infineon Technologies AG, Neubiberg, 

–�im�Folgenden:�Infineon�–�

und�der��

Infineon Technologies Finance GmbH, Neubiberg� (vormals:� Infineon�Technologies�Mantel�
13�GmbH),�

–�im�Folgenden:�IFTF�–�

wurde� die� KPMG�AG� Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,� München,� auf� Antrag� von� IFTF� und�

Infineon� durch� das� Landgericht�München� I� mit� Beschluss� vom� 28.�Oktober� 2013� zum� Ver-
tragsprüfer� des�Änderungsvertrags� zum�Beherrschungs-� und�Gewinnabführungsvertrag� vom�
2.�November�2004�gemäß�§�293c�Abs.�1�AktG�bestellt.�

Die�Änderung�des�bisherigen�Beherrschungs-�und�Gewinnabführungsvertrags�beschränkt�sich�
auf� eine�Anpassung� der� Verlustübernahmeklausel.�Hintergrund� hierfür� ist� die�Änderung� des�

§�17�KStG�dahingehend,�dass�bei�einer�GmbH�als�Organgesellschaft�künftig�verpflichtend�ein�
sog.� dynamischer� Verweis� auf� die� Verlustübernahme� des�Organträgers� nach� §�302� AktG� in�
den�Gewinnabführungsvertrag�aufzunehmen�ist� (§�17�Satz�2�Nr.�2�KStG).�Diesem�Erfordernis�

soll�im�Rahmen�der�Änderung�nachgekommen�werden.�

Die�Prüfung�haben�wir�gemäß�§§�293b�und�293e�AktG�analog�durchgeführt.�

Der�Umfang�unserer�Prüfung�ergibt�sich�aus�den�§§�293b�und�293e�AktG�analog.�Im�Rahmen�
des�§�293b�AktG�analog� ist�auch�die�Angemessenheit�der�vorgeschlagenen�Ausgleichs-�und�

Abfindungszahlung� für� außenstehende� Anteilsinhaber� zu� prüfen.� Die� Infineon� Technologies�
Holding�B.V.�hält�50,2�%�der�Anteile�der�IFTF�und�ist�zudem�100�%ige�Tochtergesellschaft�der�
Infineon.� Folglich� handelt� es� sich� bei� der� Infineon�Technologies�Holding�B.V.� nicht� um�eine�

außenstehende� Anteilsinhaberin� und� die� Regelungen� zur� Angemessenheit� der� Ausgleichs-�
und� Abfindungszahlung� sind� obsolet� (siehe� hierzu� 3.3).� Der� Entwurf� des� gemeinsamen�
Berichts� gemäß� §§�295� Abs.�1� Satz�2,� 293a� AktG� des� Vorstandes� der� Infineon� und� der�

Geschäftsführung�der�IFTF�wurde�insoweit�in�die�Prüfung�einbezogen,�als�darin�Angaben�zum�
Änderungsvertrag�enthalten�sind.��
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Zur�Prüfung�haben�uns�folgende�Unterlagen�vorgelegen:�

� Beherrschungs-� und� Gewinnabführungsvertrag� zwischen� Infineon� und� IFTF� vom�

2.�November�2004�

� Änderungsvertrag�vom�25.�November�2013�zum�Beherrschungs-�und�Gewinnabführungs-
vertrag�zwischen�Infineon�und�IFTF�vom�2.�November�2004�

� Entwurf�des�Gemeinsamen�Berichts�gemäß�§§�295�Abs.�1�Satz�2,�293a�AktG�des�Vorstan-
des� der� Infineon� und� der� Geschäftsführung� der� IFTF� zum� Änderungsvertrag� vom�

25.�November�2013�zum�Beherrschungs-�und�Gewinnabführungsvertrag�zwischen�Infineon�
und�IFTF�vom�2.�November�2004��

Die�Prüfung�haben�wir�im�November�2013�in�unserem�Büro�in�München�durchgeführt.�Unser�
Bericht�berücksichtigt�die� Informationen,�die�uns�bis�zum�26.�November�2013�zur�Verfügung�
gestellt�wurden.�

Der�Bericht�über�die�Prüfung�des�Änderungsvertrags�zum�Beherrschungs-�und�Gewinnabfüh-
rungsvertrag�wird�ausschließlich�für�den�eingangs�dargestellten�Zweck�erstellt.�Er�ist�nicht�zur�

Veröffentlichung,� Vervielfältigung� oder� zur� Verwendung� für� einen� anderen� als� den� oben� ge-
nannten� Zweck� bestimmt.� Infineon� ist� jedoch� berechtigt,� diesen� Bericht� –� in� Erfüllung� der�
gesetzlichen�Anforderungen�–�mit�der�Einberufung�der�Hauptversammlung�der� Infineon�über�

deren�Website�zu�veröffentlichen�und�auch�in�der�Hauptversammlung�der�Infineon�zugänglich�
zu�machen.� Im�Übrigen� darf� dieser�Bericht� nicht� ohne�unsere� vorherige� schriftliche� Zustim-
mung� an� Dritte�weitergegeben�werden.� Die� Einwilligung�wird� nicht� aus� unbilligen�Gründen�

untersagt�werden.�

Für�die�Durchführung�des�Auftrags�und�unsere�Verantwortlichkeit�sind,�auch�im�Verhältnis�mit�

Dritten�mit�Ausnahme�des�Landgerichts�München�I,�die�als�Anlage�beigefügten�Allgemeinen�
Auftragsbedingungen� für� Wirtschaftsprüfer� und� Wirtschaftsprüfungsgesellschaften� in� der�
Fassung�vom�1.�Januar�2002�maßgeblich.�
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2 Gegenstand und Umfang der Ver-
tragsprüfung 

2.1 Prüfungsgegenstand 

Der� Gegenstand� und� der� Umfang� der� Vertragsprüfung� ergaben� sich� aus� den� §§�293b� und�

293e�AktG�analog.�

Neben� der� Prüfung� des� erforderlichen�Mindestinhalts� eines�Beherrschungs-� und�Gewinnab-

führungsvertrags� i.�S.�d.�§�291�Abs.�1�AktG,� ist�bei�Vorliegen�eines�außenstehenden�Anteils-
inhabers�auch�die�Angemessenheit�der�vorgeschlagenen�Ausgleichs-�und�Abfindungszahlung�
Gegenstand�der�Prüfung.�

Die�wirtschaftliche� Zweckmäßigkeit� des� Vertrags� sowie� steuerliche� Aspekte� sind� hingegen�
nicht�Prüfungsgegenstand�i.�S.�d.�§�293b�AktG.�

2.2 Prüfungsbericht 

Der� Vertragsprüfer� hat� über� das� Ergebnis� der� Prüfung� gemäß� §�293e� Abs.�1� Satz�1� AktG�
analog�schriftlich�zu�berichten.�Der�Prüfungsbericht�ist�mit�einer�Erklärung�darüber�abzuschlie-
ßen,�ob�der� vorgeschlagene�Ausgleich�oder�die�vorgeschlagene�Abfindung�angemessen� ist.�

Im�Bericht�ist�dabei�anzugeben:�

1. Nach�welchen�Methoden�Ausgleich�und�Abfindung�ermittelt�worden�sind;�

2. Aus�welchen�Gründen�die�Anwendung�dieser�Methode�angemessen�ist;�

3. Welcher�Ausgleich�oder�welche�Abfindung�sich�bei�der�Anwendung�verschiedener�Metho-
den,�sofern�mehrere�angewandt�worden�sind,� jeweils�ergeben�würde;�zugleich� ist�darzu-
legen,� welches� Gewicht� den� verschiedenen�Methoden� bei� der� Bestimmung� des� vorge-

schlagenen� Ausgleichs� oder� der� vorgeschlagenen� Abfindung� und� der� ihnen� zugrunde�
liegenden�Werte�beigemessen�worden�ist�und�welche�besonderen�Schwierigkeiten�bei�der�
Bewertung�des�vertragsschließenden�Unternehmens�aufgetreten�sind.�
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3 Prüfungsfeststellungen 

Der� zu� prüfende� Beherrschungs-� und� Gewinnabführungsvertrag� vom� 2.�November� 2004� in�

seiner�geänderten�Fassung�(nachfolgend:�BGAV)�sieht�die�Unterstellung�der�Leitung�der�IFTF�
unter�die� Infineon�sowie�die�Abführung�des� im�Vertrag�definierten�Gewinns�der� IFTF�an�die�
Infineon�vor�(§�291�Abs.�1�Satz�1�AktG).�

Der� gesellschaftsrechtlich� erforderliche�Mindestinhalt� eines� Beherrschungs-� und� Gewinnab-
führungsvertrag�ergibt�sich�aus�den�§§�291�Abs.�1�Satz�1,�304�Abs.�1�Satz�2�und�305�Abs.�1�

AktG�analog.�

Zum�Inhalt�des�Vertrags�ist�insoweit�Folgendes�festzustellen:�

3.1 Beteiligte Gesellschaften 

Firma�und�Sitz�der�beteiligten�Gesellschaften�werden�im�BGAV�aufgeführt.�

3.2 Regelungen zu § 291 Abs. 1 Satz 1 AktG 

Gemäß� §�1� BGAV,� der� im� Rahmen� des� Änderungsvertrags� unverändert� beibehalten� wird,�
unterstellt�IFTF�die�Leitung�ihrer�Gesellschaft�Infineon.�Infineon�ist�berechtigt,�der�Geschäfts-

führung�der�IFTF�hinsichtlich�der�Leitung�der�Gesellschaft�Weisungen�zu�erteilen.�Des�Weite-
ren�ist�die�Geschäftsführung�der�IFTF�verpflichtet,�die�Weisungen�der�Infineon�zu�befolgen.�

Nach�§�2�Abs.�1�BGAV,�der�im�Rahmen�des�Änderungsvertrags�unverändert�beibehalten�wird,�
verpflichtet� sich� IFTF�während� der� Vertragsdauer� ihren� ganzen�Gewinn,� d.�h.,� den� ohne�die�
Gewinnabführung� entstehenden� Jahresüberschuss,� vermindert� um� einen� etwaigen� Verlust-

vortrag�aus�dem�Vorjahr,� an� Infineon�abzuführen.�Gemäß�§�2�Abs.�2�BGAV,�der� im�Rahmen�
des�Änderungsvertrags�unverändert�beibehalten�wird,�kann�IFTF�mit�Zustimmung�von�Infineon�
Beträge�aus�dem�Jahresüberschuss� insoweit� in�andere�Gewinnrücklagen�einstellen,�als�dies�

handelsrechtlich� zulässig� und� bei� vernünftiger� kaufmännischer� Beurteilung� wirtschaftlich�
begründet�ist.�Während�der�Dauer�dieses�Vertrags�gebildete�freie�Rücklagen�(andere�Gewinn-
rücklagen�nach�§�272�Abs.�3�HGB)�sind�auf�Verlangen�von�Infineon�aufzulösen�und�zum�Aus-

gleich�eines�Jahresfehlbetrags�zu�verwenden�oder�als�Gewinn�abzuführen.�Die�Abführung�von�
Beträgen�aus�der�Auflösung�von�freien�Rücklagen�nach�Satz�2,�die�vor�Beginn�dieses�Vertrags�
gebildet�wurden,�ist�ausgeschlossen.�

Gemäß�§�3�BGAV� verpflichtet� sich� Infineon�gegenüber� IFTF�während�der�Vertragsdauer� zur�
Verlustübernahme�gemäß�§�302�AktG�in�seiner�jeweils�gültigen�Fassung.��
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3.3 Regelungen zu § 304 AktG (Angemessener 

Ausgleich) und zu § 305 AktG (Abfindung) 

Der� BGAV� enthält� keine� Regelungen� über� eine� Ausgleichs-� oder� Abfindungszahlung� für� au-
ßenstehende�Aktionäre.�

Nach� §�304� Abs.�1� Satz�1� AktG� muss� ein� Gewinnabführungsvertrag� einen� angemessenen�
Ausgleich� für� außenstehende� Aktionäre� vorsehen� sowie� nach� §�305� Abs.�1� AktG� eine� Ver-
pflichtung� für� das� herrschende� Unternehmen� enthalten,� die� Anteile� der� außenstehenden�

Aktionäre� gegen� Zahlung� einer� angemessenen� Abfindung� zu� erwerben.� Nach� §�304� Abs.�1�
Satz�3�AktG�(i.�V.�m.�§�305�Abs.�1�AktG)�sind�diese�Regelungen�jedoch�dann�entbehrlich,�wenn�
kein�außenstehender�Aktionär�an�der�abhängigen�Gesellschaft�beteiligt�ist.��

Ausgehend�vom�Wortlaut�unterscheidet�§�304�AktG�zwischen�dem�herrschenden�Unterneh-
men� als� anderem� Vertragsteil� und� den� außenstehenden� Aktionären.� Dem� herrschenden�

Unternehmen� sind� allerdings� diejenigen� Aktionäre� gleich� zu� stellen,� deren� Vermögen� wirt-
schaftlich� eine� Einheit� mit� dem� Vermögen� des� herrschenden� Unternehmens� bildet.� Eine�
solche�wirtschaftliche�Einheit�ist�anzunehmen,�sofern�eine�derart�enge�Beziehung�vorliegt,�die�

dazu� führt,� dass� die� abhängige�Gesellschaft� letztlich� im� selben�Maße�wie� das� herrschende�
Unternehmen�von�den�Vorteilen�des�Gewinnabführungsvertrags�profitiert.�Dem�herrschenden�
Unternehmen�als�anderem�Vertragsteil�sind�daher�unter�anderem�diejenigen�Aktionäre�gleich-

zustellen,� deren�Anteile� zu� 100�%�vom�beherrschenden�Unternehmen�gehalten�werden,� da�
sie�mittelbar�vom�Gewinnabführungsvertrag�begünstigt�werden.��

Neben� Infineon� als� herrschendem� Unternehmen� ist� Infineon� Technologies� Holding� B.V.�
(ITHBV)� als� weiterer� Gesellschafter� an� IFTF� beteiligt.� ITHBV� als� Tochtergesellschaft� von�
Infineon� ist� nicht� als� außenstehend� i.�S.�d.� §�304� Abs.�1� Satz�1� AktG� bzw.� §�305� Abs.�1�

Satz�1�AktG� anzusehen,� da� ITHBV� als� 100�%ige� Tochtergesellschaft� der� Infineon,� die� als�
anderer�Vertragsteil�gilt,�dieser�zuzurechnen�ist.��

Vor� diesem� Hintergrund� ist� das� Fehlen� von� Ausgleichs-� und� Abfindungsregelungen� i.�S.�v.�
§§�304,�305�AktG�nicht�zu�beanstanden.�
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3.4 Regelungen zu §§ 294, 297 AktG 

Gemäß�§�6�BGAV,�der�im�Rahmen�des�Änderungsvertrags�unverändert�beibehalten�wird,�wird�
der� Vertrag� mit� der� Zustimmung� der� Gesellschafterversammlung� der� IFTF,� der� Hauptver-
sammlung� von� Infineon� sowie� der� Eintragung� in� das� Handelsregister� des� Sitzes� der� IFTF�

wirksam.�Der�Vertrag�gilt�gemäß�§�4�Abs.�1�BGAV�–�mit�Ausnahme�in�Bezug�auf�die�Regelung�
zur�Unterstellung�der�Leitung�und�zum�Weisungsrecht�–�rückwirkend�zum�1.�Oktober�2004.�

Die� Gesellschafterversammlung� der� IFTF� hat� dem� Abschluss� des� Beherrschungs-� und�
Gewinnabführungsvertrags� am� 2.�November� 2004� zugestimmt,� die� Hauptversammlung� von�
Infineon� am� 25.�Januar� 2005.� Der� Beherrschungs-� und� Gewinnabführungsvertrag� wurde� in�

Bezug�auf�die�Regelung�zur�Unterstellung�der�Leitung�und�zum�Weisungsrecht�mit�Eintragung�
in� das� Handelsregister� der� IFTF� am� 5.�April� 2005� wirksam,� im� Übrigen� wurde� der� Vertrag�
rückwirkend�zum�1.�Oktober�2004�wirksam.�Gemäß�Ziffer�3�des�Änderungsvertrags�wird�der�

Änderungsvertrag� erst� nach� Zustimmung� durch� die� Gesellschafterversammlung� der� IFTF,�
nach�Zustimmung�der�Hauptversammlung�von�Infineon�und�nach�Eintragung�in�das�Handels-
register�der� IFTF�wirksam,�und�gilt�daher�mit�Beginn�des�Geschäftsjahres,� in�dem�er� in�das�

Handelsregister�der�IFTF�eingetragen�wird.�

Gemäß� §�4� Abs.�2� BGAV,� der� im� Rahmen� des� Änderungsvertrags� unverändert� beibehalten�

wird,� ist� der� Vertrag� auf� unbestimmte�Zeit� geschlossen�und� kann�mit� einer� Kündigungsfrist�
von� einem� Jahr� auf� das� Ende� eines� jeden� Geschäftsjahres� der� IFTF� ordentlich� gekündigt�
werden.�

Gemäß� §�5� Abs.�3� BGAV,� der� im� Rahmen� des� Änderungsvertrags� unverändert� beibehalten�
wird,�haben�die�Parteien�jederzeit�das�Recht,�den�Vertrag�aus�wichtigem�Grund�zu�kündigen.�

Als�wichtiger�Grund�gilt�in�diesem�Zusammenhang�die�Veräußerung�von�Geschäftsanteilen�an�
der�IFTF�durch�Infineon.��
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